
[Weitere Angaben: https://westfalen.museum-digital.de/object/10796 vom 18.05.2024]

Objekt: Ikone: Heiliger Nil Stolbenskij

Museum: Ikonen-Museum Recklinghausen
Kirchplatz 2a
45657 Recklinghausen
(02361) 501941
ikonen@kunst-re.de

Sammlung: Tafelmalerei

Inventarnummer: 4118

Beschreibung
Nil gründete 1528 auf der Insel Stolobnoe im Seliger-See eine Einsiedelei, in der er 26 Jahre
in völliger Einsamkeit und in härtester Askese lebte. Er schlief nicht liegend, sondern auf
seine Krücken gestützt, in welcher Haltung er auch verstorben sein soll.

Als Pilgerandenken wurden zahllose Holzstatuetten gefertigt, die Nil in dieser Haltung
zeigen.

Der Heilige wendet sich der Muttergottes mit Kind zu, die in der linken oberen Ecke in
einem Wolkensegment erscheint.

Geschenk von Dr. Reiner Zerlin (2019)

Grunddaten

Material/Technik: Holz / Eitempera
Maße: H 31cm ; B 27 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1670-1700
wer
wo Russland

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Nil Stolbenskij (-1555)
wo

https://westfalen.museum-digital.de/object/10796


Schlagworte
• Askese
• Ikone
• Muttergottes mit Kind
• Mönch
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